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Abstammungslisten – Nachfahren-Bezifferung (Nummerierung)

von Johannes-Henrich Kirchner

1 Einleitung

Um in den Genuss der Leistungen der Ziering'schen Familienstiftung zu kommen – und auch um 
in den Familienverband Ziering-Moritz-Alemann e. V. (früher Sippenverband Ziering-Moritz-Ale-
mann) aufgenommen zu werden –, muss man die Abstammung von Emeram Ziering nachweisen.

Emeram (Hemeram/Emeranus) Ziering (Scheyring/Scheiring)1 (1464-1547) war der Bruder von 
Dr. Johannes Ziering (Scheyring/Scheiring) (1454-1516), der durch sein Testament von 1516 zum 
Begründer der 1605 durch einen Familienvertrag entstandenen Ziering'schen Familienstiftung 
wurde. Bei der Ziering'schen Familienstiftung waren und sind alle direkten Nachkommen von 
Emeram Ziering antragsberechtigt, nicht nur in der männlichen Linie sondern auch in der weibli-
chen Linie. – Der Familienname „Ziering“ ist in dieser Familie bereits 1604 mit Johann Ziering 
(1546-1604) ausgestorben. Direkte Nachkommen von Emeram Ziering haben sich aber bis heute 
erhalten und die Ziering'sche Familienstiftung lebt weiter.

2 Nummerierung in den Namenslisten der Ziering'schen Familienstiftung

Früher wurden Bücher geführt über die Zugehörigkeit zu den „Zieringern“ als Namensverzeich-
nis2,3, welches mit „Ziering Hemeram“ als laufende Nummer oder Stamm-Nummer 1 beginnt. Sein  
Sohn Dr. Johann (Johannes) Ziering (1505-1555) erhielt die laufende Nummer oder Stamm-Num -
mer 2 (Abbildung 1 – nächste Seite).

Im Namensverzeichnis werden die Kinder jeweils alle zu der jeweiligen Stamm-Nummer aufge-
führt mit einer zusätzlichen Spezialnummer, die die Geburtsreihenfolge in laufender Nummerie-
rung zeigt. Ab der laufenden oder Stamm-Nummer 3 wird auch die Stamm-Nummer des Ascen-
denten (Elternteils) mit der zusätzlichen Spezialnummer angegeben. Dabei werden jeweils als lau -
fende oder Stamm-Nummern nur die Männer angegeben, aber mit dem Zusatz ob sie direkte An -
sprüche („Ob die Ansprüche durch Abkunft ...“) haben oder durch Heirat („... oder durch Heirat er -
langt werden“), wobei dann der Name der Frau, also der direkten Erbin, angegeben wird.

Weiter werden für die Kinder Zeit und Ort der Geburt angegeben, jedoch nicht vollständig.

Die Fortführung in der Liste – wo diese Kinder mit eigener Stamm-Nummer wieder mit ihren Kin-
dern (als Nachfahren) aufgeführt werden – wird dann mit der „Stamm-Nummer der ferneren De-
scendenten“ angegeben.

Die Fortführung über die weibliche Linie kann man auch bei den Kindern sehen, wo zu den Töch -
tern noch in einer zusätzlichen Spalte „Name, Stand und Wohnort der Männer von den Töchtern“ 
genannt wird.

Die Stamm-Nummern werden so fortlaufend vergeben nach den Kindern und deren Geburtsreihen-
folge. – Diese Stammtafel-Nummern wurden auch als „Zieringernummer“ („Z“ mit Nr.) bezeich -
net. Sie wurden auf dem Eintragschein angegeben (siehe unten – Abbildung 3).

Damit kann man, wenn man einen Namen gefunden hat, der einen für die eigene Abstammung in-
teressiert, die entsprechenden Vorfahren rückwärts suchen und die eigene Abstammung auf Heme-
ram Ziering zurückführen. Als Hilfe für das Finden von Namen gibt es zusätzlich Namensregister 
mit alphabetischer Auflistung (nur der Anfangsbuchstabe alphabetisch), die auf die Seite (Pagina) 
verweisen, wo die Person im Namensverzeichnis zu finden ist (Abbildung 2 – übernächste Seite).
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Abbildung 1: Namensverzeichnis I (Ausschnitt) (gedreht zur Vergrößerung)
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Abbildung 2: Namensregister I (Ausschnitt)4

Nicht alle Kinder und deren Nachkommen sind fortgeführt. Man musste sich früher selbst darum 
kümmern, in das Namensverzeichnis aufgenommen zu werden. Hierzu hat man eine Abstam-
mungsliste vorgelegt. Die Aufnahme wurde mit einem Eintragschein (Inscriptionsschein) bestätigt.  
Manche Mitglieder des Familienverbands Ziering-Moritz-Alemann e. V. besitzen noch solche Ein-
tragscheine von ihrem Vater/ihrer Mutter oder auch Großvater/Großmutter (Abbildung 3). Die 
weitere Abstammung der heutigen Person kann dann leicht nachgewiesen werden durch Geburts- 
und Heiratsurkunden. – Im Archiv des Familienverbands sind einige Eintragscheine aufgehoben.

    

Abbildung 3: Eintragschein (Beispiel)
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Im Mitgliederverzeichnis5 des Sippenverbands Ziering-Moritz-Alemann (jetzt Familienverband 
Ziering-Moritz-Alemann e. V.), genannt „Register der Mitglieder des Sippenverbands Ziering-Mo-
ritz-Alemann“ (auch als Kartei mit Karten) werden die Mitglieder (von Hemeram Ziering Ab stam-
mende oder Ehepartner) mit einer fortlaufenden Nummerierung versehen, beginnend mit: No. 1 
Fritsche, Karl6 (Abbildung 4). Der Nachweis der Abstammung muss ebenso wie für die Zie -
ring'sche Familienstiftung erbracht werden.

Abbildung 4: Register der Mitglieder des Sippenverbands Ziering-Moritz-Alemann (Ausschnitt)

Erst mit dem Mitgliederverzeichnis des Sippenverbands Ziering-Moritz-Alemann 1935 kam die 
Zuordnung der Nachfahren von Hemeram Ziering nach Abstammungslinien7 auf: IA1, IA2, IB, IC, 
ID, IE, Hauptlinie II, Hauptlinie III und Linie Denhard. Diese Zuordnung bezieht sich auf die Auf-
spaltung der Nachfahren-Familien in der 4. Generation nach Hemeram Ziering (vgl. Abbildung 5).

3 Abstammungslisten

Der genaue Nachweis der Abstammung von Hemeram Ziering wird mit einer individuellen Ab-
stammungsliste (Ahnenliste) geführt. In dieser werden die Vorfahren des Individuums als Väter  
oder Mütter über die vorangegangenen Generationen bis Hemeram Ziering lückenlos zurück ver-
folgt (Abbildung 5 – nächste Seite).

Die Abstammung ist hier als Nachfahren dargestellt ausgehend von Hemeram (Emeram) Ziering, 
um die Generationen zählen zu können und auch um weitere Nachfahren-Generationen am Ende 
anschließen zu können (siehe auch unten). – Im Archiv des Familienverbands sind einige Ahnen-
listen vorhanden, teilweise auch in den Zieringer Nachrichten abgedruckt.
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Abbildung 5: Abstammungsliste (Beispiel)8

4 Nummerierung bzw. Bezifferung in Nachkommenslisten

In der Genealogie gibt es verschiedene Vorschläge, Vorfahren oder Nachkommen zu nummerieren 
bzw. zu beziffern. Bekannt ist das Kekule-System zur Nummerierung der Vorfahren, das mit 1 für 
die Ausgangsperson beginnt, der Vater ist 2, die Mutter 3, der Vater des Vaters (Großvater väterli -
cherseits) 4, die Mutter des Vaters (Großmutter väterlicherseits) 5 usw. Hieraus kann man bei-
spielsweise das Geschlecht immer ersehen (gerade für männlich; ungerade für weiblich – Ausnah-
me Nr. 1 die Ausgangsperson) und auch durch Berechnung die Generationen ablesen.

Das lässt sich nicht einfach umkehren, um die Nachfahren zu beziffern, weil sich die Familien 
durch mehrere Kinder jeweils weiter aufteilen.

Es gibt daher verschiedene Vorschläge für Nachfahrenlisten9, die in jedem Fall aber komplizierter 
sind.

Die Zieringer-Nummer (Stamm-Nummer/Ascendenten-Nummer) (siehe oben) ist nicht eindeutig 
zurück verfolgbar. Sie gibt auch keine Auskunft über die Generation, was für unsere Abstammung 
auch von Interesse ist.

Eine vollständige Beschreibung mit Namensangaben haben wir bereits in den Abstammungslisten. 
Daraus können wir eine Kurzform ableiten, die in einer Nummer mit Stellen (als Generationen)  
weitere Informationen enthalten kann wie Geschlecht und wievieltes Kind (Stellung unter den Ge -
schwistern).
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Zu der Abstammungsliste oben (Abbildung 5) kann das folgendermaßen aussehen:

i.2m(i.1m)-ii.1m-iii.1w-iv.2w-v.1w/v1m-vi.1m-vii.1m-viii.1m-ix.1m-x.2w-xi.3m-
xii.2m-xiii.10w-xiv.1w-xv.2m-xvi.1m

Erläuterung dazu: Die römischen Zahlen10 stehen für die Generationen ausgehend von Hemeram 
Ziering. Die arabische Zahl nach dem Punkt (nur Trennungszeichen) gibt die Stellung als wieviel-
tes Kind an. „m“ oder „w“ steht für männlich oder weiblich. – Durch Einklammerung  können  
weitere Geschwister (hier am Anfang der Kette bei Hemeram und Dr. Johannes Ziering (i.1m) 
angegeben werden; ein Schrägstrich zeigt einen „Bruch in der Kette“ an (hier bei v.1w/1m als  
Übernahme der Erbberechtigung  von der vorab verstorbenen Ehefrau; oder auch bei Adoption).

Diese Ziffernkette ist eindeutig für jede Person (sie ist einfach eine Kurzform der Abstammungsli-
ste). Mit der Ziffernkette kann man durch „nebeneinander Legen“ die gemeinsamen Vorfahren er -
kennen und die Stelle (Generation), in der die Teilung erfolgte. Für den Aufbau einer gemeinsa-
men Datenbasis aller Nachfahren von Hemeram Ziering ist das eine wichtige Hilfe – auch für den  
Nachweis der Zugehörigkeit zur Ziering'schen Familienstiftung.

Endnoten:

1 Die Schreibweise des Nachnamens ist unterschiedlich in den Quellen – ebenso teilweise auch die des 
Vornamens.

2 Rep. E Ziering Nr. 10 Namensverzeichnis I zum Stammbaum der Familie Ziering Moritzʼschen Stam-
mes. 1821 [angelegt im Jahre 1821 von dem Kloster Secretair Stilcke, Administrator] (dies hier ist of-
fensichtlich eine spätere Abschrift; geschlossen aus der Art des Heftes und der Schrift der Spaltentitel)

3 Die noch vorhandenen Akten der Ziering'schen Familienstiftung befinden sich im Landesarchiv Sach-
sen-Anhalt Außenstelle Wernigerode als Repositorien „Rep. E Ziering Nr. 1 bis 20“; auf der Homepage 
des Familienverbands Ziering-Moritz-Alemann e. V. sind sie als pdf-Dateien (Adobe Acrobat Reader) 
anzusehen [http://www.z-m-a.de – im Mitgliederbereich (Passwort geschützt)]

4 Rep. E Ziering Nr. 1 Namensregister I zum Stammbaum der Familie Ziering Moritzʼschen Stammes von 
1516. 1821 [Das Original ist im 2. Weltkrieg durch Feuer beschädigt worden.] – Ausschnitt von Nachna-
men mit Anfangsbuchstabe A; an zweiter Stelle „Alemann Dr: Jacob“ mit Verweis auf Seite (Pagina) 5 
des Stammbaums (siehe Abbildung 1)

5 Mitgliederverzeichnis des Sippenverbands Ziering-Moritz-Alemann (jetzt Familienverband Ziering-
Moritz-Alemann e. V.) als Buch von Hand geschrieben geführt von 1935 (neu angelegt nach dem Zwei-
ten Weltkrieg ca. 1950) bis 2007; danach als Tabelle (Excel-Datei); auch auf der Homepage des Famili-
enverbands Ziering-Moritz-Alemann e. V. [http://www.z-m-a.de] für Mitglieder anzusehen. – Anmer-
kung: Neue Mitglieder werden auch in den Zieringer Nachrichten bei ihrer Aufnahme mit ihrer fortlau-
fenden Nummer und der Abstammungslinie vorgestellt.

6 Karl Fritsche (1868-1938) war der Begründer des Sippenverbands Ziering-Moritz-Alemann 1935

7 zu den Abstammungslinien siehe: Zieringer Nachrichten-Nr. 94 (1997), Anhang, S. 10

8 In dieser Abstammungsliste für den Autor selbst sind die direkten Vorfahren (Vater, Mutter) in Gene-
rationen bis zu Hemeram Ziering jeweils fett geschrieben, die jeweils angeheiratete Person kursiv. Er-
gänzt werden die Namen durch die Lebensdaten und durch die Stellung zu Geschwistern: 1., 2. usw. 
Kind von 2, 3 usw. Kindern (diese Angaben sind nicht immer vollständig) – solche Abstammungslisten 
liegen für eine Reihe von Mitgliedern des Familienverbands Ziering-Moritz-Alemann e. V. im Archiv 
des Familienverbands vor.

9 siehe zum Beispiel: Nummerierung von Nachfahren – GenWiki. 
In: http://wiki-de.genealogy.net/Nummerierung_von_Nachfahren

10 Die römischen Zahlen für die Generationen werden „klein“ geschrieben (i, ii, iii, iv usw.), um sie von 
den Abstammungslinien (große römische Zahlen) zu unterscheiden; der Punkt als Trennungszeichen 
kann wegfallen. Das Trennzeichen (der Strich) soll aber zur besseren Lesbarkeit der Generationen erhal-
ten bleiben (der Strich ergibt auch eine Trennstelle für eine mehrzeilige Darstellung). Die Zählung der 
Generationen mit römischen Zahlen kann auch weggelassen werden, da sie auch abzählbar ist.


